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Betriebswirtin im Automobilgewerbe

Höhere Fachprüfung (HFP) Berufsfeld 11
Fahrzeuge

Tätigkeiten

Betriebswirte und Betriebswirtinnen im Automobilgewerbe sind als Füh­
rungskräfte in Unternehmen der Autobranche tätig. Sie leiten das Personal,
befassen sich mit der Finanzierung und der Organisation des Betriebs und
führen mit der Kundschaft Beratungsgespräche.

Betriebswirte im Automobilgewerbe führen Autohäuser oder Teilbereiche wie
das Finanzwesen, den Fahrzeughandel (Neu- und Occasionshandel), den Kun­
dendienst, die Werkstatt, den Ersatzteilhandel und die Administration. In ihrer
verantwortungsvollen Position und mit ihrem betriebswirtschaftlichen Wissen tra­
gen sie entscheidend zum Funktionieren des Betriebs bei.

Je nach Funktionsbereich und Grösse des Betriebs unterscheiden sich die Auf­
gaben von Betriebswirtinnen im Automobilgewerbe. Als Geschäftsführende tra­
gen sie die Verantwortung für den gesamten Betrieb. In dieser Funktion sind ihre
unternehmerischen Fähigkeiten besonders wichtig. Denn sie müssen Entschei­
dungen fällen, die sich auf die Organisation, die Finanzen und das Personal aus­
wirken. Sie kalkulieren Preise, setzen sich mit der Finanzierung des Unterneh­
mens auseinander und interpretieren Bilanzen und Erfolgsrechnungen. Sie füh­
ren ihre Mitarbeitenden in der Werkstatt sowie im Verkauf und sind für die Ausbil­
dung der Lernenden verantwortlich. Im fachtechnischen Bereich sind sie unter
anderem verantwortlich für die Sicherheit der Fahrzeuge im Strassenverkehr.
Bei Versicherungsgesellschaften beurteilen die Betriebswirtinnen als Schadenex­
pertinnen Schäden, die durch Unfälle oder andere Ereignisse verursacht wur­
den. Ihre Beurteilung ist massgebend für die Zahlungspflicht des Verursachers
sowie für die Höhe der Versicherungsleistungen.

Betriebswirte im Automobilgewerbe pflegen den Kontakt zu ihrer Kundschaft. Sie
informieren sie laufend über Neuheiten und beraten sie kompetent hinsichtlich
Reparaturen und Servicearbeiten, wobei sie auf ihr automobiltechnisches Wis­
sen zurückgreifen. Mit umwelt- und ressourcenschonenden Verfahren und Pro­
dukten leisten sie einen Beitrag zum Umweltschutz.

In Verkaufsgesprächen handeln Betriebswirtinnen im Automobilgewerbe nach
den Grundsätzen der Verkaufsmethodik und Verkaufspsychologie. Sie legen
Marketingstrategien fest und lancieren Werbemassnahmen. Zudem kennen sie
sich in rechtlichen, verkehrs- und versicherungstechnischen Fragen aus.

Ausbildung

Grundlage
Eidg. genehmigte Prüfungsordnung
vom 5.2.2014 mit Änderung vom
17.5.2016

Prüfungsvorbereitung
Die für die Prüfung erforderlichen Quali­
fikationen werden in der Regel in Form
von Modulen erworben. Prüfungsord­
nung und Wegleitung sind erhältlich
beim Auto Gewerbe Verband Schweiz
AGVS.

Bildungsangebote
• Gewerblich-Industrielle Berufsschule

Bern GIBB
• Technische Berufsschule Zürich TBZ
• Schweizerische Technische Fachschu­

le Winterthur STFW
• Handelsschule KV Aarau

Dauer
2 Jahre, berufsbegleitend

Module
• Unternehmensführung
• Volkswirtschaftslehre
• Projekt- und IT-Management
• Finanzmanagement
• Marktleistungserstellung, Logistik, Mar­

keting
• Personalmanagement und Führung, So­

zialkompetenz
• Organisations- und Qualitätsmanage­

ment
• Infrastruktur- und Risikomanagement
• Recht

Abschluss
Eidg. anerkannter Titel "dipl. Betriebs­
wirt/in im Automobilgewerbe"

Betriebswirt/in im Automobilgewerbe, dipl. (HFP) SWISSDOC 0.570.37.0 15.08.2018



Betriebswirt/in im Automobilgewerbe HFP

Voraussetzungen

Bei Prüfungsantritt erforderlich:

• eidg. Fachausweis als Automobildiagno­
stiker/in, Automobil-Verkaufsberater/in,
Kundendienstberater/in im Automobilge­
werbe, Fahrzeugrestaurator/in oder
gleichwertiger Ausweis und mind. 2 Jah­
re Berufspraxis in einem autogewerbli­
chen Unternehmen (nach Erwerb des
eidg. Fachausweises)

• erforderliche Modulabschlüsse oder
Gleichwertigkeitsbestätigungen

Anforderungen
• ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Verhandlungsgeschick

Weiterbildung

Kurse
Angebote des Auto Gewerbe Verban­
des Schweiz (AGVS) sowie von Be­
rufsfach- und Fachschulen

Fachhochschule
Mit entsprechender schulischer Vorbil­
dung Studiengänge in verwandten Be­
reichen

• technische Richtung: Bachelor of
Science (FH) in Automobil- und Fahr­
zeugtechnik

• kaufmännische Richtung: Bachelor of
Science (FH) in Betriebsökonomie
bzw. Business Administration

Berufsverhältnisse

Betriebswirte und Betriebswirtinnen im
Automobilgewerbe leiten ein eigenes
Unternehmen der Automobilbranche
oder sind in einem solchen als Fach-
und Führungspersonen angestellt. An­
stellungsmöglichkeiten bieten auch Ver­
kehrsbetriebe, Versicherungsgesell­
schaften, Strassenverkehrsämter oder
Importunternehmen.

Für die Gründung eines eigenen Unter­
nehmens bringen die Betriebswirte und
Betriebswirtinnen gute Voraussetzun­
gen mit.

Weitere Informationen

Auto Gewerbe Verband Schweiz
(AGVS)
3006 Bern
www.autoberufe.ch

gibb Berufsfachschule Bern
3000 Bern
www.gibb.ch

Technische Berufsschule Zürich TBZ
8090 Zürich
www.tbz.ch

Schweizerische Technische
Fachschule Winterthur (STFW)
8408 Winterthur
www.stfw.ch

Handelsschule KV Aarau
Erwachsenenbildung
5001 Aarau 1
www.hkvaarau.ch/weiterbildung

Fachzeitschriften:
"AutoInside"

Allgemeine Informationen:
www.berufsberatung.ch

Detailhandelsmanager/in HFP 16 / 0.613.14.0

Betriebsleiter/in Carrosserie HFP 11 / 0.570.12.0

Landmaschinenmechanikermeister/in HFP 11 / 0.570.27.0
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